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Änderungsantrag zuWKF­05

Von Zeile 315 bis 318 löschen:
eine neue „Qualifizierungs-Kurzarbeit“ einführen, um so die Chancen der Beschäftigten und der Betriebe
im Strukturwandel vorausschauend zu verbessern. So können Beschäftigte sich qualifizieren und danach in
ihren Betrieb zurückkehren. Die Phase der Kurzarbeit muss konsequent für die Qualifizierung der
Beschäftigten genutzt werden. Dabei wollen wir die

Begründung

Die Ausführung, dass die Beschäftigten in den Betrieb ”zurückkehren” können, ist hier missverständlich.
Während des Bezugs des Qualifizierungs-Kurzarbeitergelds sind die Beschäftigten die ganze Zeit im
Unternehmen angestellt. Sie können sich in Vollzeit, aber auch berufsbegleitend in Teilzeit qualifizieren.
Die Beschäftigten bleiben also im Unternehmen mit dem Ziel, die Entwicklungschancen der
Transformation zu nutzen.
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